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Wenn einer der großen Bauern von 
Schnarup-Thumby, dessen Hof in diesem 
Jahr 250 wird, der seit 26 Jahren bei der 
Feuerwehr ist und im Gemeinderat selten 
den Mund halten kann, der jeden Donners-
tag im Dörpskrog Skat spielt, dessen 
Söhne vor kurzem zwei wichtige Schritte 
in ihrem Berufsleben getan haben, dessen 
Champion bei "Wetten das..." im Wett-
melken gegen den gemischten Chor eine 
Spende verloren hat, der die Spende ver-
doppelte, als der Chor seinen Wetteinsatz 
(ein Ständchen) anläßlich einer Einladung 
an Nachbarn und Freunde dann doch ein-
löste, wenn also dieser Mann 50 Jahre alt 
wird, und das sogar als Anzeige in der 
Zeitung steht, so ist es unserer Meinung 
nach schon einen anerkennenden Satz in 
unserem Ortsblatt wert, auch wenn dies zu 
so einem Anlaß nicht unbedingt üblich ist 
- aber sein Name muß dazu doch nicht 
unbedingt genannt werden, weil doch jeder 
weiß, wer gemeint ist.

Wer wurde denn da 50?

Gerda Zielke vom gemischten Chor gra-
tuliert dem Prominenten nach dem Stän-
dchen zum Geburtstag

PS: Falls doch notwendig kann der Name gegen Zahlung einer Schutzgebühr von einer 
Flasche Bommerlunder bei der Redaktion erfragt werden.

?
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Kleinanzeigen  
Suchen Sie etwas oder jemanden? Haben Sie 
etwas zu verkaufen, zu vermieten, abzugeben, 
zu verschenken oder anzubieten? Ist Ihnen ein 
Hund entlaufen oder ein Vogel zugeflogen? 
Haben Sie etwas verloren? Dann sollten Sie es 
mal mit einer Kleinanzeige probieren. 
 
Bullkraft Häcksler, 2200 R, 1 Jahr alt NP 
DM 650,- für DM 250,- zu verkaufen, Tel 
04621/33757 
Lilly Brautkleid, Gr.42, inkl. Zubehör 
(gereinigt) NP DM 1.200,- für DM 400,- zu 
verk., Tel 04621/ 33757 
Liebherr Kühl-Gefrierkombination zu 
verschenken. Kühlteil 181 Liter, Gefrierteil 
48 Liter. Scheurer 04623-1394 
Luftbett 190x204x20; gekauft Juni 2000; 
1x benutzt; Neupreis 90DM für 50DM zu 
verkaufen. Scheurer 04623-1394 
Allroundservice, Gardinen nähen, 
waschen, aufhängen, Schaufensterdekorati-
on, Plakate schreiben, Kalte Platten für Ihr 
Fest, günstig unter Tel 04623/1495 
Marmeladengläser gesucht, Tel: 
04623/187820 
Jugendfahrrad, 24”, blau/orange, gute 
Qualität, neuwertig, VHB DM 150,-, Tel: 
04623/187820 
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen) ohne 
gewerblichen Hintergrund kostet pauschal  

DM 1,10  
Einfach den Text in einen Umschlag, den 
Zahlbetrag in Briefmarken dazu und ab in 
den Postkasten der Redaktion (oder bei 
Bäckerei Carlsdotter abgeben). Er wird 
dann in der nächsten Ausgabe veröffent-
licht. - Kostenlose Angebote werden natür-
lich auch kostenlos veröffentlicht. Falls 
eine Anzeige keinen Erfolg hat, kann sie 
noch zweimal kostenlos wiederholt wer-
den.



Kirchliche Nachrichten 

Um an der Entwicklung unserer Diakonie-
Sozialstation mit ihren Sorgen und Freuden 
teilzunehmen und die Unterstützung unse-
rer Mitarbeitenden zum Ausdruck zu brin-
gen, wollen wir Trägergemeinden einen 
gemeinsamen Diakoniegottesdienst feiern: 
am 15. 10. 2000 um 10.30 Uhr in der Mari-
enkirche zu Havetoft. In Thumby und 
Struxdorf findet kein Gottesdienst statt. 
Mitfahrgelegenheit kann im Pastorat unter 
Tel. 380 erfragt werden. 
Im November wird Pastor Karsten Winter 
vom Bibelzentrum Schleswig vier Abende 
zur Einführung in die Bibel gestalten, die 
besonders für Ungeübte neue Wege zum 
Verständnis aufschließen möchten. Vom 9. 
- 30. 11. o jeweils donnerstags um 20 Uhr 
im Klaus-Brix-Haus Struxdorf (für Ortsun-
kundige: Dorfstr. 2, zwischen Kindergarten 
und Kirche am Sportplatz!) ist jede/r herz-
lich willkommen. Wir möchten damit eine 
Ergänzung unserer herkömmlichen Bibel-
stunden geben, die nun schon über 100 
Jahre lang in unserer Kirchengemeinde in 
verschiedenen Häusern Menschen zur Ver-
tiefung ihres Glaubens geholfen haben. 
Solche Bibelabende sind noch am 19. 10. 
bei Assenheimer und am 2. 11. im Pastorat, 
jeweils um 20 Uhr. Der Missionskreis trifft 
sich nach einer langen Sommerpause am 1 
3. 11. Um 14.30 Uhr im Gasthof Petersburg 
zu Struxdorf. 
Unser Gottesdienstplan: 15. 10. um 10.30 
Uhr in Havetoft, 22. 10. um 9.30 Uhr in 
Thumby mit Pastor Tauscher. 29. 10. Um 
9.30 Uhr in Struxdorf mit Hl. Abendmahl. 

5. 11. um 10.15 Uhr in Thumby. 12. 11. um 
9 Uhr in Struxdorf und um 10.15 Uhr mit 
Taufe in Thumby.19. 11. um 10 Uhr in 
Thumby zum Totengedenken. Freundliche 
Grüße in alle Häuser von Ihrem Pastor  

 K. Ziehm 

Senioren Schnarup-Thumby 

Am Mittwoch, den 18. Oktober findet wie-
der eine Fahrt ins Blaue statt. Anmeldun-
gen bitte rechtzeitig an Hedwig Ohlsen, 
Tel: 04646/832. 
Am Mittwoch, den 14.November um 
14:30 Uhr,Versammlung im Dörpskrog 
"Zur Kastanie". Es sind Wahlen zum Vor-
stand erforderlich. Vorschläge für einen 
Neuen Vorstand bitte ebenfalls an Hedwig 
Ohlsen. 
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150 Jahren Schmiede in Bellig 

Die Faszination des glühenden Eisens 
Vor 150 Jahren klangen erstmals die Häm-
mer auf dem Amboß in der Belliger Straße. 
Seitdem war in der Struxdorfer Schmiede 
immer Eisen bearbeitet worden, bis der 
Vorbesitzer, Oskar Moß, wegen eines 
Schlaganfalls den Betrieb stilllegen mußte. 
Karl Munnecke, ein arbeitsloser Nachbar, 
übernahm dann die voll eingerichtete 
Schmiede, erst mit Unterstützung des 
Arbeitsamtes, dann aus eigener Kraft und 
spezialisierte sich auf Metallgestaltung. 
Zuerst produzierte der nur unter dem 
Namen "Charly" bekannte Schmiedemeister 
kleinere Arbeiten für Nachbarn und 
Bekannte. Doch bald sprachen sich seine 
kunstvollen Entwürfe und 
soliden Ausführungen 
herum und heute zeugen 
Rosenbögen, Geländer, Gar-
tentore, Treppen und auch 
Kunstobjekte im ganzen 
Land von seinem Können. 
Die Auftragslage ist gut und 
Munnecke, der auch stell-
vertretender Obermeister 
seiner Innung ist, bildet 
inzwischen zwei Lehrlinge 
aus. 
Hin und wieder stößt er in 
der alten Schmiede auf 
räumliche Grenzen. Aber 
verlassen will er sie auf kei-
nen Fall. 
Zum "Tag der offenen Tür", 
der auch gleichzeitig das 
fünfjährige Betriebsjubiläum 
war, kamen mehrere hundert 
Gratulanten, unter ihnen der 
Obermeister der Metallbaue-
rinnung, Helmut Thiesen 
und der Bürgermeister von 

Struxdorf, Johannes Trahn. 
Nachbarn und Freunde schenkten dem 
Gastgeber einen "Trennjäger", eine Maschi-
ne, mit der er bereits lange liebäugelte, die 
er aber aus unerklärlichen Gründen nicht 
hatte erwerben können. (Jetzt weiß er 
warum.) 
In und um die Schmiede waren selbstgefer-
tigte Metallobjekte aufgestellt zwischen 
denen Frederike Verführt auf der Querflöte 
und das Duo Löwenzahn mit Oliver Krüger 
(Gitarre) und Ulf Tiedemann (Gesang) die 
Gäste unterhielten. 
Doch am meisten zogen die Besucher die 
Schmiedevorführungen an, denn der 
Umgang mit dem glühenden Eisen hat seine 
Faszination für die Menschen nicht verlo-
ren.
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Der "Trennjäger" ein Geschenk der Nachbarn an 
"Charly" Munecke zum Betriebsjubiläum
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RUND UM DEN KOHL 

Landfrauen in Dithmarschen 

Man nehme einen 
Weißkohl, schneide ihn 
in feine Streifen, 
schmore den Kohl mit 
Hackfleisch und Speck 
- fertig ist ein einfaches, 

schnelles Gericht. Kohl in seiner Vielfalt, 
ist ein sehr nahrhaftes, sättigendes Lebens-
mittel. So hat 100 g Kohl genau soviel Vita-
min C wie eine Zitrone. 
Für die Kohlbauern in Dithmarschen hat die 
Ernte begonnen. Davon konnten sich die 
Ekebergkruger Landfrauen während ihrer 
Tagesfahrt in das größte geschlossene 
Kohlanbaugebiet Europas überzeugen. In 
Meldorf wurden wir von der Gästeführerin 
Frau Elwers begrüßt, die uns an diesem Tag 
begleitete. Dithmarschen ist umgeben von 
Wasser. Elbe und Eider, Nordsee und Nord-
Ostsee-Kanal sind die natürlichen Grenzen 
dieses südwestlichen Landesteiles Schles-
wig-Holsteins. Schon im Mittelalter begann 
man mit der Eindeichung und Kultivierung 
des neugewonnenen Landes. Seit hundert 
Jahren wird hier, im Süden Dithmarschens, 
auf dem fruchtbaren Boden Kohl angebaut. 
In der Meldorfer Kohl- und Sauerkrautfa-
brik "Kronprinz" konnten wir uns über die 
Verarbeitung von Weiß- und Rotkohl, aber 
auch anderer Gemüsesorten informieren. 
An diesem Vormittag wurden Gurkensticks 
"eingemacht", die alle von Hand in die Glä-
ser gefüllt werden, um dann auf dem Fließ-
band weitere Stationen zu durchlaufen. 
Das leckere Kohlbüfett am Mittag machte 
müde Landfrauen wieder munter und ließ 
sie gestärkt die anschließende Fahrt durch 
die Köge antreten. 3000ha Kohl werden 
hier bis zum 15. November geerntet. Wie-
viel Kohlköpfe mögen das wohl sein? 

Leicht zu merken! Für jeden deutschen 
Bundesbürger einen, nämlich 80 Millionen. 
Der Besuch der Weberei in Meldorf, zu der 
auch ein Café und ein Geschenkeladen 
gehört, rundete die Fahrt ab und angetan 
von den Eindrücken des Tages, ging es wie-
der Richtung Schleswig. 

Ingelore Arp 

 

Landfrauenverein 

Am 8. November gibt es in der "Alten 
Schmiede" in Brekling einen gemütlichen 
Abend am Schmiedefeuer mit Büchern. 
Drei Landfrauen berichten über ein Buch, 
das sie gerne gelesen haben. Zur Stärkung 
gibt es Tee und Schmalzbrote. Anmeldun-
gen bei A. Hansen 04622/1023 oder I. Arp 
04622/52279 
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Die letzte Maschine ist da 

Nordische Holzbearbeitung auf Erfolgskurs 
Ein Jahr nach der Willkommensfeier durch 
die Nachbarn, lud die "Nordische Holzbear-
beitungs GmbH" den gleichen Teilnehmer-
kreis zur Feier des ersten Firmengeburtstags 
ein. 
Bei den Gesellschaftern hat sich kaum 
etwas geändert, bis darauf, daß Willy Koch 
inzwischen mit seiner Familie in das an die 
Fabrikationsräume angrenzende Wohnhaus 
eingezogen ist. 
In der Firma dagegen hat sich viel getan. 
Die Maschinen sind von ihrem provisori-
schen Standort in die Produktionshalle 
umgezogen. Erst vor sechs Wochen ist die 
letzte Maschine, ein 9-spindeliger Kehlau-
tomat eingetroffen. Es handelt sich um eine 
auf die Belange der Firma zugeschnittene 
Sonderanfertigung. 
Bereits im letzten Jahr hat man die eigentli-
chen Baumaßnahmen abgeschlossen, deren 
spektakulärste 
die Errichtung 
des neuen 
Spänebunkers 
war und hat 
die Halle von 
den dort abge-
stellten NVA-
Fahrzeugen in 
Übereinstim-
mung mit 
ihren Besit-
zern geräumt. 
Dazu mußten 
auch gewisse 
Altlasten 
übernommen 
werden. Die 
Feuerwehr hat 
inzwischen 
eine Übung 

auf dem Gelände gemacht, die die Beson-
derheiten des Betriebes berücksichtigten. 
Das Personal hat sich angesichts der guten 
Auftragslage verdoppelt. Inzwischen gibt es 
zwölf fest angestellte Mitarbeiter sowie 
einen oder zwei Praktikanten oder Anlern-
linge, denn eine Lehre gibt es für diese 
Tätigkeiten nicht. 
"Wir machen wenig Werbung. Die meisten 
Kunden finden uns," erläutert Willy Koch, 
einer der Gesellschafter und Thomas Call-
sen, zuständig für Marketing erklärt: "Wir 
haben inzwischen 72 Firmen, die wir belie-
fern, hauptsächlich Großhandel oder Her-
steller." 
Bis Ende nächsten Jahres soll die volle Pro-
duktion mit 15 bis 20 Mitarbeitern laufen. 
Die Gesellschaftern strotzen vor Selbstbe-
wußtsein, was angesichts des Erfolges auch 
kein Wunder ist. Und wir sollten uns mit 
ihnen freuen und weiterhin viel Erfolg wün-
schen.
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Die Belegschaft der "Nordischen Holzbearbeitungs GmbH" vor 
ihrer neuen Maschine



Die Braut mußte für die 

Unterhaltung sorgen 

Hölzerne Hochzeit in Bellig  
Am 21. September hatten Hans-Peter 
(Bobbo) Hansen und Angelika 
Braatz-Hansen aus Bellig Höl-
zerne Hochzeit. 
War ihre Grüne Hochzeit noch 
in Sturm und Regen gefeiert 
worden, meinte es der Wetter-
gott zu diesem Termin besser 
mit ihnen und schickte warmes 
Wetter und Sonnenschein. Das 
war auch den Nachbarn ange-
nehm, die am Polterabend die 
Haustür mit den Hobelspänen 
schmückten. (s. Bild das Braut-
paar mit ihren Kindern Levke 
und Roman) 
Die eigentliche Feier fand am 
Samstag im Partyschuppen 
neben den Dartscheiben statt. 
Ca. 40 Gäste, darunter die Thea-
tergruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Struxdorf feierten das 
Jubiläum. 
Die Braut staunte nicht schlecht, 
als statt der üblichen Einlage 
durch die Gäste, sie selbst ohne 
Vorbereitung mit ihrem Partner 
Werner Bielfeldt eine der 

Schlüsselszenen des neuen Stücks spielen 
mußte. Die Gäste fanden das alles sehr 
amüsant und blieben bis um drei Uhr. Für 
die Feier und die Präsente sagen die Braut-
leute an dieser Stelle noch einmal vielen 
Dank.
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Erschließung wird billiger 

Überraschendes Ergebnis der Ausschrei-

bung für das Baugebiet "Petersburg" 
 
Anfang Oktober beginnen die 
Erschließungsarbeiten am Baugebiet 
"Petersburg" in Struxdorf Die entsprechen-
den Bauaufträge vergab nun der Gemeinde-
rat. Zuvor hatte Diplom-Ingenieur Thomas 
Petersen von der Ingenieurgesellschaft 
Nord die Ausschreibungsergebnisse erläu-
tert.  Der günstigste Bieter, ein Unterneh-
men aus Schleswig, lag mit knapp 480 000 
Mark für die Tiefbauarbeiten deutlich unter 
der vorkalkulierten Summe und erhielt ein-
stimmig den Zuschlag. 
Eine Struxdorfer Elektrofirma erhielt als 
preisgünstigste Anbieterin den Auftrag für 
die Straßenbeleuchtung im Baugebiet mit 
21.361 Mark.  Auch dieses Angebot lag 
unter der Vorkalkulation.  "Die für die 
Gemeinde erfreulichen Ergebnisse werden 
positive Auswirkungen auf die Grundstück-
spreise haben," frohlockte Bürgermeister 
Johannes Trahn. Eine genaue Berechnung 
wird jetzt vorgenommen. In der nächsten 
Gemeinderatssitzung soll der Quadratme-
terpreis beschlossen werden. 
Als dritten Auftrag vergab das Ortsparla-
ment die Vermessungsarbeiten für das Bau-
gebiet, die mit etwa 47000 Mark zu Buche 
schlagen werden.  Die ersten Häuser kön-
nen voraussichtlich im Frühjahr 2001 
gebaut werden. 
Mit einer unangenehmen Folgeerscheinung 
der gerade erst fertig gestellten zentralen 
Ortsentwässerung mussten sich die Mandat-
sträger befassen.  Insbesondere im Bereich 
der Pumpstation Kallesdamm treten üble 
Gerüche, von einem Zuhörer als "Gestank" 
bezeichnet, aus dem Untergrund der Kanali-
sation an die Oberfläche.  Dem könne mit 

Geruchsfiltern begegnet werden, erklärte 
Dipl.-Ing. Thomas Petersen.  Seinem 
Lösungsvorschlag, der Kosten in Höhe von 
10.000 Mark verursacht, stimmten die 
Gemeindevertreter einmütig zu. 
Große Freude herrscht bei der Dorfjugend, 
Auf dem Sportplatz stehen funkelnagelneue 
Fußballtore mit Netzen, die jeden Tag 
begehrte Zielscheiben der jungen Freizeit-
kicker sind.  Allerdings gibt die holperige 
Bodenbeschaffenheit Anlass zur Sorge. In 
einer Petition an den Bürgermeister baten 
die zahlreichen Jugendlichen um Abhilfe.  
Ein Sanierungskonzept, das die Einebnung 
und teilweise Neueinsaat der Fläche bein-
haltet, kostet etwa 2000 Mark und wurde 
vom Gemeinderat vorbehaltlos abgesegnet.  
Fertiggestellt ist mittlerweile die Umge-
hungsstraße in Scharrerie. Anstelle der ver-
anschlagten 132.000 Mark werden nur 
Kosten in Höhe von ca.110.000 Mark ent-
stehen, mit denen der gemeindliche Haus-
halt aber nicht belastet wird. 
Über den Stand der Dorfentwicklung 
berichtete Arbeitskreisvorsitzender Dieter 
Thiesen.  Bisher habe man Ideen für private 
und öffentliche Maßnahmen gesammelt.  
Das zentrale öffentliche Vorhaben sei das 
geplante Sport- und Freizeitzentrum am 
Schützenstand in Hollmühle.  Die Arbeiten 
an der Dorfchronik gehen ebenfalls voran. 
Wie die Vorsitzende des Ausschusses für 
Jugend, Kultur und Sport, Edith Sigaard-
Madsen, mitteilte, befinde man sich in der 
Arbeitsgruppe auch noch in der "Sammel-
phase". Nächste Schritte seien Strukturie-
rung, Ordnen und Festlegen der Themen. 
In seinem Bericht teilte Bürgermeister 
Trahn mit, dass der Austausch der Ver-
kehrsschilder mit punktuellen Änderungen 
der Vorfahrtsregelungen in der Gemeinde 
abgeschlossen sei. 

Peter Greve
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Am 18.09.00 fand im Dörpskrog "Zur 
Kastanie" die diesjährige Kinderfestnachbe-
sprechung statt. 
Wie so oft waren nur zehn weibliche Teil-
nehmer vertreten; sowohl die geringe 
Anzahl als auch das Fehlen der Männer 
wurde von uns bemängelt. 
Im Laufe der Besprechung stellten wir fest, 
daß zur Verwirklichung einiger Spiele die 
Unterstützung eines oder mehrerer bastelbe-
geisterter Herren sehr hilfreich wäre. 
Wer Lust zur Vorbereitung hat, melde sich 
bitte bei Antje Wölke, Tel. 04623/1586 
oder Brigitte Scheurer, Tel.04623/1394 für 
nähere Information. 
Wir kamen überein, daß das Kinderfest in 
diesem Jahr ein voller Erfolg war. Kritik 
gab es eigentlich nur an der zu lauten 
Musik, was wir im nächsten Jahr berück-

sichtigen werden, mit der Hoffnung, daß 
dann auch wieder Erwachsene mit ihren 
Kindern im Saal feiern werden. 
Zum Schluß bedanken wir uns im Namen 
der Kinder bei allen Spendern, Mitwirken-
den und der Feuerwehr, die den Erlös vom 
Grillwurstverkauf der Kinderfestkasse 
gespendet hat. 
Wir hoffen, daß wir im nächsten Jahr wie-
der den Spielmannszug Satrup für den bun-
ten Umzug verpflichten können. 
Wer Interesse hat, an der Plakatgestaltung 
fürs nächste Kinderfest 2001 unter Anlei-
tung von Sönke Andresen mitzuwirken, 
finde sich bitte am 26. Oktober 2000 um 
17.00 Uhr in der Schule ein. 

Christiane Petersen 
Antje Woelke 

Brigitte Scheurer

16

KINDERFESTNACHBESPRECHUNG AM 18.9.2000
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regelmäßige wöchentliche Termine in Schnarup-Thumby 
 
 
Montag 15:30 Kinderturnen 4 - 8 Jahre Sporthalle Thumby 
Montag 16:15 Mutter und Kind Turnen Sporthalle Thumby 
Montag 17:00 Training B-Jugend FC BMT Mohrkirch Sporthalle 
Montag 17:15 Kinderturnen 9 - 12  Jahre Sporthalle Thumby 
Montag 18:15 Kinderturnen 13 - 17 Jahre Sporthalle Thumby 
Montag 18:30 Schießen Jugendschützen Dörpskrog Saal 
Montag 19:15 Frauenturnen Sporthalle Thumby 
Montag 20:00 Schießen Erwachsene Dörpskrog Saal 
Dienstag 17:30 Training C-Jugend FC BMT Sportpl. Thumby/Böel 
Dienstag 19:00 Fußballtraining für Männer und Frauen Sportplatz Thumby 
Dienstag 19:00 Übungsstunde Jungsänger Dörpskrog Saal 
Dienstag 19:00 De Thumbyer Theaterspeelers Alte Schule Thumby-
Dienstag 20:00 Übungsabend Gemischter Chor Dörpskrog Saal 
Mittwoch 15:00 Training F-Jugend FC BMT Mohrkirch Sporthalle 
Mittwoch 16:00 Fußballtraining E- und F-Jugend Sportplatz Thumby 
Mittwoch 16:00 Training E-Jugend FC BMT Mohrkirch Sporthalle 
Mittwoch 17:00 Training D-Jugend FC BMT Mohrkirch Sporthalle 
Mittwoch 18:00 Fußballtraining Mädchen SC Thumby Mohrkirch Sporthalle 
Mittwoch 18:45 Männerturnen Sporthalle Thumby 
Donnerstag 15:00Spieleclub Alte Schule Thumby 
Donnerstag 17:30Training C-Jugend FC BMT Sportpl. Thumby/Böel 
Donnerstag 19:00Fußballtraining für Männer und Frauen Sportplatz Thumby
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine -Term

Sa, 14.10.00 15:00 Fußball: BMT I - VfR SL II  
Sa, 14.10.00 19:30 Spaßclub Bellig Darts: Übungsabend Übungsraum 
So, 15.10.00 10:30 Diakoniegottesdienst Marienkirche zu Havetoft 
So, 15.10.00 13:30 Fußball: Borener SV - BMT II  
Mo, 16.10.00 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne" 

Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Mo, 16.10.00 19:00 Spargemeinschaft Thumby, Leerung der Sparkästen, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Mi, 18.10.00 11:45 Senioren Schnarup-Thumby, Fahrt ins Blaue 
Do, 19.10.00 19:30 Sparclub Struxdorf, Leerung der Sparkästen, Gaststätte "Petersburg" 
Do, 19.10.00 20:00 Ortskulturring: Vortrag Ortsnamen, Alte Schule, Schnarup-Thumby 
Do, 19.10.00 20:00 Bibelstunde Assenheimer 
Sa, 21.10.00 Gymnasium Satrup: unterrichtsfrei  
Sa, 21.10.00 15:00 Fußball: Kappeln - BMT I  
So, 22.10.00 09:30 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 22.10.00 11:00 Fußball: BMT I I - Schleiharde III  
Mo, 23.10.00 Beginn der Herbstferien  
Di, 24.10.00 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.Struxdorf 
Do, 26.10.00 14:30 Senioren Struxdorf, Bunter Nachmittag Klaus-Brix-Haus 
Do, 26.10.00 17:00 Plakatgestaltung für das Kinderfest 2001 

Alte Schule, Schnarup-Thumby 
Fr, 27.10.00 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schnarup-Thumby 
Sa, 28.10.00 13:00 Triathlon für Kinder Schützenstand Hollmühle 
Sa, 28.10.00 15:00 Fußball: BMT I - Kropp II  
Sa, 28.10.00 19:30 Spaßclub Bellig Darts: Übungsabend Übungsraum 
So, 29.10.00 Heute beginnt die Winterzeit  
So, 29.10.00 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 29.10.00 10:30 Fußball: Havetoft II - BMT II  
Mo, 30.10.00 Müllabfuhr "Gelber Sack" Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Mo, 30.10.00 Bücherbus: 11:25 Bellig; 11:40 Hollmühle; 12:05 Struxdorf, 

Tischlerei Dittloff; 13:15 Klaholz; 13:40 Schnarup-Thumby; 
14:35 Struxdorf, Petersburg; 15:00 Ekeberg  

Mo, 30.10.00 19:00 Spargemeinschaft Thumby, Leerung der Sparkästen, 
Dörpskrog "Zur Kastanie" 

Do, 02.11.00 19:30 Sparclub Struxdorf, Leerung der Sparkästen, Gaststätte "Petersburg" 
Do, 02.11.00 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby 
Fr, 3.11.00 14:30 Missionskreis Gaststätte "Petersburg" 
Sa, 04.11.00 Ende der Herbstferien  
So, 05.11.00 10:15 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby 
So, 05.11.00 11:00 Fußball: Elli/Silber - BMT I  
Di, 07.11.00 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch, Struxdorf 
Mi, 08.11.00 19:30 Landfrauen: Ein Abend mit Büchern, Alte Schmiede Brekling 
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Do, 09.11.00 00:00 Senioren Struxdorf: Fahrt zum Internationalen Militärkonzert 
Neumünster 

Do, 09.11.00 20:00 Einführung in die Bibel Klaus-Brix-Haus  
Fr, 10.11.00 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 

Schnarup-Thumby 
Fr, 10.11.00 Laternenumzug Kindergarten Struxdorf (genaue Zeit nicht bekannt) 
Fr, 10.11.00 18:00 Redaktions- und Anzeigenschluß wwwww  
Sa, 11.11.00 00:00 Sparclubfest Struxdorf Gaststätte "Petersburg" 
Sa, 11.11.00 14:30 Fußball: BMT II - Elli/Silber II  
Sa, 11.11.00 19:30 Spaßclub Bellig Darts: Übungsabend Übungsraum 
So, 12.11.00 00:00 Fußball: BMT I - VfB Schuby  
So, 12.11.00 09:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf 
So, 12.11.00 10:15 Gottesdienst mit Taufe St. Johannis-Kirche/Thumby 
Mo, 13.11.00 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne" 

Schnarup-Thumby und Struxdorf 
Mo, 13.11.00 19:00 Spargemeinschaft Thumby, Leerung der Sparkästen 

Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Di, 14.11.00 14:30 Senioren Schnarup-Thumby: Versammlung mit vorgezogenen 

Neuwahlen, Dörpskrog "Zur Kastanie" 
Do, 16.11.00 20:00 Einführung in die Bibel Klaus-Brix-Haus  
Fr, 17.11.00 Heute erscheint ein neues wwwww

mine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine -Termine 
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regelmäßige wöchentliche Termine in Struxdorf 
Montag 09:00            Behindertensport                             Sporthalle Struxdorf 
Montag 16:00            Frauengymnastik Senioren              Gasthaus Petersburg 
Montag 20:00            Amtsmusikzug Böklund                  Gasthaus Petersburg 
Dienstag 09:00          Behindertensport                             Dän. Sporthalle Struxdorf 
Dienstag 16:00          CVJM Kinder (8-12 J.)                    Klaus-Brix-Haus 
Dienstag 18:00          CVJM Jugendliche (12-17 J.)          Klaus-Brix-Haus 
Dienstag 18:30          Handballtraining Frauen                  Sporthalle Böklund 
Dienstag 19:00          Schießen Erwachsene                      Schützenheim Hollmühle 
Dienstag 20:00          Handballtraining Herren                  Sporthalle Böklund 
Mittwoch 17:30        Schießen Schüler/Jugend                Schützenheim Hollmühle 
Mittwoch 20:00        Übungsabend Gemischter Chor      Gasthaus Petersburg 
Donnerstag 15:45      Kinderturnen ab 4 Jahre                  Dän. Sporthalle Struxdorf 
Donnerstag 16:45      Kinderturnen ab 1. Klasse               Dän. Sporthalle Struxdorf 
Donnerstag 17:45      Kinderturnen ab 3. Klasse               Dän. Sporthalle Struxdorf 
Donnerstag 20:00      Faustball                                          Sporthalle Böklund 
Freitag 15:00             Handballtraining E-Jugend              Sporthalle Böklund 
Freitag 16:00             Voltigieren                                       Reitplatz Hollmühle 
Freitag 16:30             Handballtraining C-Jugend             Sporthalle Böklund 
Freitag 19:00             Keilerschießen (2. und 4.Freitag)    Schützenheim Hollmühle 
Freitag 19:30             Frauengymnastik                             Sporthalle Böklund 
Sonntag 10:00           Schießen für Jedermann                  Schützenheim Hollmühle



75. Geburtstag 

von Irma Diedrichsen 

Am 26. September wurde Irma Die-
drichsen 75 Jahre alt. Frau Diedrichsen 
(siehe Bild) die sich nach einem Auto-
unfall und einem Schlaganfall nur noch 
eingeschränkt bewegen kann und meist 
im Rollstuhl sitzen muß, feierte den 
Geburtstag im Dörpskrog mit über 50 
Gästen. Fünf ihrer sechs Kinder und 
fünf Enkelkinder waren gekommen und 
die Töchter Monika und Marlies mach-
ten einige Vorträge. Das Geburtstags-
kind genoß den Nachmittag mit sichtli-
cher Freude. 
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Orgelpfeife als Staffelstab 

übergeben 

Annita Schröder wurde als Organistin 
verabschiedet 

Der Erntedankgottesdienst in Schnarup-
Thumby begann mit einer gemeinsamen 
Musik von Annita Schröder an der Orgel 
und Kevin Fosket auf der Posaune. 
Diese beiden waren die Hauptpersonen der 
kirchlichen Feuer. Die langjährige Organi-
stin wurde verabschiedet und der neue Kir-
chenmusiker offiziell in sein Amt einge-
führt. 
Freunde und Verwandte, Kirchenvorstand 
und die gemischten Chöre aus Struxdorf 

und Schnarup-Thumby füllten mit den 
Gemeindemitgliedern die Kirche bis auf 
den letzten Platz. 
Der Gottesdienst war auf das Ereignis zuge-
schnitten. Es gab viel Musik und Chorge-
sang und die Predigt behandelte das Thema 
"Danken". 
Bei etlichen Passagen wandte sich Pastor 
Klaus Ziehm direkt an die 83-jährige Orga-
nistin, die seit über 65 Jahren im Dienst der 
Kirchenmusik steht, davon 25 in Schnarup-
Thumby und acht Jahre Struxdorf. 
"Es wird die Last der dauernden Pflicht von 
ihren Schultern genommen. Nur die Freude 
soll ihnen bleiben," betonte er bei der offi-
ziellen Verabschiedung, bei der Frau Schrö-
der eine Orgelpfeife als Staffelstab an ihren
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Anita Schröder mit Pastor Klaus Ziehm und den Mitgliedern des Kirchenvor-
stands. Im Hintergrund der alles überragende Kevin Fosket



Nachfolger Kevin Fosket übergab. 
Dieser hat Studien der Musik und Theolo-
gie in den USA, Kanada und Deutschland 
absolviert und spielt professionell Posaune, 
Gitarre und Orgel. In den ersten Monaten 
seines Wirkens hat er schon musikalische 
Fußspuren in der Gemeinde hinterlassen. 
Abschließend sangen alle Kirchenbesucher 
gemeinsam ein Lied zur Gitarre. Danach 
gab es ein Essen im Dörpskrog "Zur Kasta-
nie", zu dem viele Weggenossen von Frau 
Schröder eingeladen waren, und die Offizi-
ellen ihre Glückwünsche und Geschenke 
überbringen konnten. 
Die Bürgermeister von Schnarup-Thumby 
und Struxdorf, Sönke Andresen und Johan-
nes Trahn dankten Frau Schröder für ihr 
musikalisches Engagement in den Gemein-
den. Die gemischten Chöre aus den beiden 
Orten, revanchierten sich für die langjährige 
Mitwirkung und zeitweise Chorleitung mit 
einem Auftritt, in dem auch das Lied gesun-
gen wurde, mit dem die Musikerin, die auch 
die Ehefrau des ehemaligen Pfarrers ist, in 
Schnarup-Thumby begrüßt worden war. 
Eine große Zeitspanne war den Lebenserin-
nerungen von Frau Schröder gewidmet. 
Auch der in den USA geborene neue Kir-
chenmusiker bekam Glückwünsche. Beson-
ders der Kindergarten, in dem Herr Fosket 
seit einiger Zeit musikalische Früherzie-
hung betreibt, wünschte weiterhin gute 
Zusammenarbeit.
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PFLEGE-MOBIL 
Exam. Krankenschwester bietet: 

Krankenpflege 

Behindertenpflege 

Altenpflege 
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie 
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.        
Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66 

       Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



Dörpskrog neues Königshaus 

Haus Schlotfeldt von Pokalen übersät 

Am 9. September fand im Dörpskrog auf 
dem Schießstand der Thumbyer Schützen 
das diesjährige Königsschießen statt. Unter 
reger Beteiligung begann nach vorheriger 
Auslosung der Reihenfolge um 19:30 Uhr 
der Wettkampf um die Königsketten, bei 
welchem dem von Claus W. Scheurer ange-
fertigten Adler die Federn abgeschossen 
werden mußten, um später durch wiegen 
den besten Schützen zu ermitteln. 
Rolf Schlotfeldt begann den Abend als 
erster mit dem Abschuß der beiden ersten 
Federn und war sich lange Zeit sicher, den 
größten Pokal mit nach Hause zu nehmen, 
doch es kam anders.....  
Nachdem wir uns zur Halbzeit bei leckerem 
Zwiebelkuchen und Federweißen gestärkt 

hatten, schossen wir weiter und kamen nach 
zweieinhalb Stunden Wettkampf zum Aus-
wiegen der Federn. 
Dabei ging nur ein Mitstreiter ohne 
Gewicht aus; alle anderen konnten minde-
stens eine Feder nachweisen. 
Rolf mußte auch hier wie alle Jahre zuvor 
die Königskette an sich vorbeiziehen las-
sen, sie ging in diesem Jahr an Günter Mar-
tin(84 Gramm) und bei den Damen an 
Gudrun Kokal(106Gramm). Ihnen zur Seite 
stehen die 1.Hofdame Christel Schlot-
feldt(59 Gramm) und die 2.Hofdame Heidi 
Schlotfeldt(51 Gramm) sowie der 1.Ritter 
Claus Wilhelm Scheurer(51 Gramm) und 
der 2.Ritter Rolf Schlotfeldt(45 Gramm). 
Nach dem offiziellen ging es dann zum 
gemütlichen Teil über und die letzten Gäste 
gingen erst weit nach Mitternacht. 

Claus Wilhelm Scheurer
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Ein tolles Angebot in Thumby 

Letztens bekam ich Besuch von zwei 
Freundinnen mit ihren vier Kindern. Da das 
Wetter unerwartet schön war, entschieden 
wir uns spontan für einen Ausflug nach 
Kathy. Ein Anruf bei Kirsten Vollertsen 
machte alles klar und der Picknickkorb war 
schnell gepackt. 
Die Kinder und auch die Mütter waren 
begeistert von der großen Auswahl der 
Vögel, vor allen Dingen hatte es uns der 
Beo angetan. 
Der interessante Rundgang endete dann im 
Garten mit angrenzendem Spielplatz, was 
wirklich sehr entspannend war. Die Kinder 
konnten sich austoben und wir in aller Ruhe 
Kaffeetrinken und Klönschnack halten. 
Ich kann nur Dank sagen für dieses tolle 
Thumbyer Angebot. 
Ich schätze zum einen, daß alles so gut 
gepflegt ist ( was steckt da für Arbeit drin ), 
zum anderen bewundere ich die  Familie 
Vollertsen, daß sie so gastfreundlich ist und 
nicht nur die Tiergehege zur Besichtigung  
freigibt, sondern auch noch ihren Garten 
Fremden zur Verfügung stellt. 

Brigitte Scheurer  

 

 

In eigener Sache 

Einigen wenigen Lesern ist die technische 
Neuerungen im letzten Heft aufgefallen. 
Wir haben es geschafft, nach langen Expe-
rimenten die Qualität unserer Bilder zu ver-
bessern. Dazu mußte der Drucker zwar an 
die Grenzen seiner technischen Möglichkei-
ten gehen, aber das Ergebnis kann sich doch 
sehen lassen. Oder gehören sie auch zu den 
Lesern, die es nicht gemerkt haben? 
Apropos Bilder, da des öfteren nachgefragt 
wird, noch einmal die Mitteilung: Bilder 
können als Farbdrucke bis zu einer Größe 
von DIN A5 (in Ausnahmefällen auch DIN 
A4 oder DIN A3) nachbestellt werden. Am 
besten ist es, wenn bereits bei der Aufnah-
me auf Bestellungen hingewiesen wird. 
Auch Bilder, die im Dörpskrog bei Witt 
oder bei Carlsdotter ausgestellt werden, 
sind darin eingeschlossen. DIN A4 kostet 
DM 4,-, DIN A5 - DM 2,50, DIN A6 - 
DM1,50.(alle Maße genähert) 
Dann hatten wir im letzten Heft eine Ter-
minpanne. Der Termin für den Laternenum-
zug des Kindergartens Struxdorf wurde von 
uns unkritisch aus der Ankündigungen des 
Amtskulturrings übernommen. Der richtige 
Termin ist jetzt laut Buschfunk der 10.11., 
aber eine genaue Zeit lag zu Redaktions-
schluß immer noch nicht vor. 

Die WWWWW-Redaktion
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Sicher vom Haus in die Scheune 

Hofplatz in Scharrerie wird reprivatisiert 

Wenn Dieter Thiesen den Traktor anwarf, 
wurde es auf seinem Hof gefährlich. Denn 
jetzt konnte man die Autos, die auf der 
Durchgangsstraße über seinen Hofplatz fuh-
ren, nicht mehr hören. Und sehen konnte 
man sie erst, wenn sie da waren. 
Als sein Vater vor 28 Jahren diese Straßen-
lösung anstrebte, war der Durchgangsver-
kehr kaum erwähnenswert. Doch insbeson-
dere durch den LKW-Verkehr der benach-
barten Schweinevermarktung war die Situa-
tion auf dem Hof in Scharrerie unerträglich 
geworden. 
Und so beantragte das Ehepaar Thiesen eine 
Reprivatisierung der Straße. Dazu mußte 
von der Gemeinde Struxdorf eine ca. 400 
Meter lange Umgebung über 
das Gebiet von Schnarup-
Thumby gebaut werden. Für 
die Thiesens ein kostspieliges 
Unternehmen zur Erhöhung 
ihrer Lebensqualität, denn sie 
haben sich verpflichtet das 
Projekt für die Gemeinden 
kostenneutral zu halten, d. h. 
falls Zuschüsse aus Brüssel 
ausbleiben, für die gesamte 
sechsstellige Summe gerade 
zu stehen. 
Zur Einweihung des neuen 
Straßenstücks hatten die 
Nachbarn einen LKW-großen 
Bogen über die Straße gebaut 
und die Bürgermeister der 
beteiligten Gemeinden - 
Sönke Andresen für Schnarup-
Thumby und Johannes Trahn 
für Struxdorf -  die mit Mit-
gliedern ihrer Gemeinderäte 
gekommen waren, eröffneten 

mit dem Ehepaar Thiesen die Umgehung 
durch das Abseilen einer Flasche (s. Bild) 
und einer gemeinsamen Begehungen des 
neuen Asphaltbandes. 
Bei der anschließenden Feier im Thiesen'-
schen Wohnhaus bedankten sich Bodil und 
Dieter bei allen Beteiligten, die unter ande-
rem darauf geachtet hätten, daß die Kosten 
im Rahmen blieben und Dieter forderte die 
Anwesenden auf: "Auch wenn die Durch-
fahrt durch Scharrerie nicht mehr öffentlich 
ist, macht nicht immer einen Bogen um 
unseren Hof, sondern kommt auch mal run-
ter und schaut wie es so geht." 
"Wir freuen uns mit Euch, daß euer langge-
hegter Wunsch in Erfüllung gegangen ist," 
gratulierte Bürgermeister Johannes Trahn 
und übergab mit dem Gemeinderat Besen, 
Schaufel, Harke, Schneeschieber und einen 
Picknickkorb, um allen Erfordernissen der 
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Die Struxdorfer Senioren 

informieren 

Am Donnerstag den 9.11. machen wir einer 
Abendfahrt nach Neumünster zum Interna-
tionalen Militärkonzert. Dies ist übrigens 
das 10. Mal in Folge. Noch sind Plätze frei, 
aber die Anmeldungen sollten jetzt bald bei 
Hermann Petersen unter Tel. 0 46 23 / 71 
49  erfolgen. 
 

. 

Triathlon für Kinder 

Der Schützenverein Hollmühle, der TSV 
Struxdorf, der Ausschuß für Kultur, Jugend 
und Sport der Gemeinde Struxdorf laden 
ein zu folgenden Veranstaltungen 
28.10.Triathlon für Kinder ab 8 J. 
(Schießen - Radfahren - Laufen) 
Treffpunkt: Schützenstand Hollmühle 
Wann?: Um 13.00 Uhr 
Letzter Anmeldetermin: 24.10. 
Tel: 04623/690, 1299 oder 180200 
 

 

Senioren Schnarup-Thumby 

Am Mittwoch, den 18. Oktober findet wie-
der eine Fahrt ins Blaue statt. Anmeldun-
gen bitte rechtzeitig an Hedwig Ohlsen, 
Tel: 04646/832. 
Gleichzeitig weisen wir auf die Versamm-
lung am Mittwoch, den 14. November um 
14:30 Uhr, im Dörpskrog "Zur Kastanie" 
hin. Es sind Wahlen zum Vorstand erfor-
derlich. Vorschläge für einen Neuen Vor-
stand bitte ebenfalls an Hedwig Ohlsen. 
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Probieren Sie doch einmal unsere 

Knusperkissen 
mit Puddingfüllung und 

leckerem Streusel obendrauf. 
24891 Struxdorf, Dorfstr.9, Tel: 04623/425



Struxdorfer Senioren 

Fahrt ins Varieté-Hansa-Theater in 
Hamburg. 

Wie in den letzten Jahren hatten wir wieder 
eine Herbstnachmittags-Fahrt geplant. Nach 
den Fahrten im den Vorjahren durch die 
Lande, zum Westensee, zum Schulauer 
Fährhaus (Willkommenshöft) an der Elbe 
und im Vorjahr rund um Eiderstedt mit St-
Peter-Ording, wollten wir in diesem Jahr 
mal etwas anderes anbieten. 
Abfahrt am 7. September um 13.00 Uhr mit 
vollbesetztem Bus, Senioren und Gäste. 
Fahrt über die Autobahn und quer durch 
Hamburg mit vielen Erläuterungen vom 
Busfahrer über Stadtteil und Sehenswürdig-
keiten, wie die Binnenalster. 
Rechtzeitig hatten wir das Ziel, den Stein-
damm und das Theater erreicht. Bis zum 
Einlaß war Zeit zum Kartenverteilen und 
ein bißchen die Beine Vertreten. Bei schö-
nem Wetter. 
Das Hansa-Theater ist ein Verzehrtheater. 
Wir hatten sehr gute Plätze an kleinen 
Tischen und jeder konnte bestellen worauf 
er gerade Appetit hatte, meistens Kaffee 
und Kuchen. 
Die Vorstellung dauerte zweieinhalb Stun-
den mit einer kurzen Pause. Geboten wurde 
ein großartiges Varietéprogramm der Extra-
klasse insgesamt 14 verschiedene Darbie-
tungen mit vielen internationalen Künstlern. 
Ich denke es war für alle ein Erlebnis. 
Die Rückfahrt ohne Probleme aus Hamburg 
heraus und wieder per Autobahn zurück 
nach Struxdorf 

Herrmann Petersen
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Erste-Hilfe-Kursus 

Die Freiwillige Feuerwehr Schnarup-Thum-
by lädt ein zu einem Erste-Hilfe-Kursus in 
Zusammenarbeit mit der Johanniter 
Unfallhilfe 

Beginn: Dienstag, der 7. November, 19 
Uhr in der Alten Schule in Thumby. 

Die weiteren Termine und Kosten werden 
vor Ort geklärt. 
Für die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Schnarup-Thumby ist der Kursus 
kostenlos. 
Anmeldeschluß ist 
Freitag, der 3. November. 

Anmeldungen bittet bei: 

Georg Lorenzen 04623/180031 oder  
Nico Andresen 04623/1512 
 

Feuerwehrball in Hollmühle 

114. Stiftungsfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Struxdorf 

Am Sonnabend, den 28. Oktober 2000, ab 
20 Uhr feiert die Freiwillige Feuerwehr 
Struxdorf ihr 114. Stiftungsfest im Land-
haus Hollmühle. 
Eingerahmt von einem Konzert des Feuer-
wehrmusikzuges des Amtes Böklund 
führen die Struxdorfer Theaterspieler den 
plattdeutschen Einakter "Kopp unner, Kopp 
över" von Friedrich Lange auf. Ansch-
ließend spielt das "Duo Campari" zum 
Tanz.  
Der Eintritt beträgt 5,- DM für aktive und 
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Und es ward Licht 

Neue Flutlichtanlage in Mohrkirch 
wurde mit Oldie-Disco gefeiert 

Im Herbst und Winter wurde es eng für die 
Fußballspieler des FC Böel-Mohrkirch-
Thumby (FC BMT), der erfolgreichen Fuß-
ballvereinigung von drei Orten. Denn einen 
ihrer schönsten Sportplätze in Mohrkirch 
konnten sie wegen der sehr früh einsetzen-
den Dunkelheit und fehlender Beleuch-
tungsanlagen nicht mehr nutzen. Bei stei-
genden Spieler- und Mannschaftszahlen ein 
Manko, das zu Terminengpässen und sport-
lichen Einschränkungen führte. 
Deshalb wandte sich Michael Petersen, der 
Vorsitzende des TSV Böel-Mohrkirch, einer 
der Muttervereine, bei der Jahreshauptver-
sammlung 1999 an die Gemeindevertretung 
und bat um die Errichtung einer Flutlichtan-
lage. 
Bürgermeister 
Erwin Hansen 
brachte das 
Thema auf die 
Tagesordnung 
der nächsten 
Gemeinderatssit-
zung und diese 
beschloß die 
Errichtung nach 
kurzer Beratung. 
Und jetzt began-
nen die Schwie-
rigkeiten. Es 
sollte natürlich 
das Beste sein, 
das man sich lei-
stete. Das erfor-
derte 16 Meter 
hohe Masten, für 
die man eine 
Baugenehmi-

gung brauchte, und stärkere Fundamente 
und eine spezielle elektrische Versorgung 
und....und... und natürlich wurde alles teurer 
als vorgesehen. 
Doch mit Eigenleistung der Sportler und 
Unterstützung der örtlichen Firmen konnte 
Bürgermeister Hansen dann doch den 
Schlüssel für die acht 2-kW-Lampen an den 
Vorsitzenden des TSV übergeben, der ihn 
an Spielerbetreuer Wolfgang Schäfing zur 
Nutzung durch die Aktiven weitergab. 
Zur Einweihung wurde ein Flutlichtspiel 
zwischen der B-Jugend des FC BMT und 
der DGF Flensborg durchgeführt, das die 
Gästemannschaft, die in einer höheren Klas-
se spielt, deutlich für sich entschied. 
Anschließend feierte man (zugunsten der 
Jugendabteilung des FC BMT) im Freizeit-
heim mit 200 Gästen eine Oldie- Disco und 
als besonderen Gag den Geburtstag des 
TSV-Vorsitzenden, der diesen Tag wohl aus 
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Spielerbetreuer Wolfgang Schäfing präsentiert stolz den Schlüssel 
zum Schaltschrank, den er über den TSV-Vorsitzenden Michael 
Petersen (rechts) von Bürgermeister Erwin Hansen erhalten hat.
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Behindertenpflege 

Altenpflege 
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Vergleichsschießen mit 

Schützenverein Weißes Roß 

Wie im letzten fand auch in diesem Jahr das 
Vergleichsschießen zwischen den Schützen 
des Schützenvereins Weißes Roß und den 
Thumbyer Schützen statt. Nachdem der 
erste Termin im Juli mangels Beteiligung 
nicht zustande gekommen war, wurde der 
23.September kurzfristig als neuer Termin 
festgelegt. Wir trafen uns mit leider nur 5 
Schützen und fuhren trotzdem mit viel 
Optimismus nach Ülsby. 
Nach Auswahl der in Frage kommenden 
Scheiben begaben sich die Wettstreiter nach 
und nach auf den Schießstand und manch-
mal hörte man ein leises "Sch......" wenn 
mal ein Schuß nicht dahin ging, wohin man 
ihn sich gewünscht hatte oder ein leises 
"Oh" wenn er besser saß als angenommen. 

Vor oder nach dem Schießen konnten sich 
alle am Grill Wurst oder Nacken abholen 
sowie an der von den Ülsbyer Schützenda-
men vorbereiteten Salatbar den Teller fül-
len. 
Das Ergebnis des Vergleichs ging mit 
knapp 60 Ringen Vorsprung an die Ülsbyer 
Schützen, die damit auch in diesem Jahr 
den Pokal im eigenen Haus behalten dürfen, 
während die Thumbyer mit Claus Wilhelm 
Scheurer(299 Ringe) den besten Einzel-
schützen stellten. 
Alle waren sich einig, daß diese Veranstal-
tung zwischen beiden Vereinen eine schöne 
Einrichtung ist und natürlich auch im näch-
sten Jahr wieder durchgeführt wird, dann 
wieder in Schnarup-Thumby. 

Claus Wilhelm Scheurer 
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 "Was? Wann? Wo? Wer? Wie?" erscheint 
monatlich in einer Auflage von mindestens 1000 
Stück und   wird per Boten an alle Haushalte in 
Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt. Die 
restlichen Exemplare  werden ausgelegt.(s.Liste) 
Das nächste Heft erscheint  am 18.November 
2000.  Anzeigen- und Redaktionsschluß ist Frei-
tag, der 10.11.2000, 18:00 Uhr..  
 Alle angegebenen Termine entsprechen 
dem Kenntnisstand zu Redaktionsschluß. 
Wir übernehmen keine Gewähr für die 

Richtigkeit oder für kurzfristige Änderun-
gen. Alle Beiträge, die mit Namen gekenn-
zeichnet sind, geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Die wichtigsten Artikel können im Internet 
auf der Schnarup-Thumby Seite unter 
http://www.schnarup-thumby.de weltweit 
nachgelesen werden. 
Anzeigen und Beiträge können auch in der 
Bäckerei Carlsdotter in Struxdorf  abgegeben 
werden. 
Das Heft wird unter anderem an folgenden 
Stellen ausgelegt: Spar-Märkte Schnarup-
Thumby, Satrup und Böklund; Bäckerei Mid-
dendorf, Schnarup-Thumby und Mohrkirch; 
Dörpskrog “Zur Kastanie”, Schnarup-Thum-
by; Fundgrube, Allerlei, Modehaus Har-
mening, Reginas Blomenstuuv, Ringelblume 
Naturkost und El Mundo, Süderbrarup; Cafe, 
Kiosk und Studio Prinz, Mohrkirch;Tankstelle 
Ülsby und Böklund; Bäckerei Carlsdotter, 
Struxdorf



Notdienst der Ärzte 

Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der 
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig 
diensthabenden Arztes oder Notdienstes 
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet. 
 

Hierzu der Tip von wwwww:  
Legen Sie die Telefonnummer Ihres Haus-
arztes neben Ihr Telefon, so daß im Notfall 
auch ein Fremder Ihren Hausarzt benach-
richtigen kann. Und halten Sie ein Schreib-
gerät bereit, um sich die durchgegebene 
Telefonnummer aufschreiben zu können.
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In dringenden Notfällen 
rufen Sie bitte 

Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte  
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell  
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenen-
de. 



Sa, 14.10. I 
So, 15.10. K 
Mo, 16.10. L 
Di, 17.10. M 
Mi, 18.10. A 
Do, 19.10. B 
Fr, 20.10. C 
Sa, 21.10. D 
So, 22.10. E 
Mo, 23.10. F 
Di, 24.10. G 
Mi, 25.10. H 

Do, 26.10. I 
Fr, 27.10. K 
Sa, 28.10. L 
So, 29.10. M 
Mo, 30.10. A 
Di, 31.10. B 
Mi, 1.11.  C 
Do, 2.11. D 
Fr, 3.11.   E 
Sa, 4.11.  F 
So, 5.11.  G 
Mo, 6.11. H 

Di, 7.11.  I 
Mi, 8.11.  K 
Do, 9.11. L 
Fr, 10.11. M 
Sa, 11.11. A 
So, 12.11. B 

Mo, 13.11. C 
Di, 14.11. D 
Mi, 15.11. E 
Do, 16.11. F 
Fr, 17.11. G 
Sa, 18.11. H
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210 
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110 
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220 
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508 
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920 
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859 
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702  
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst 
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100 
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788 
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055 
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066 
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken  
Die unten aufgeführten Apotheken haben Dienstbereitschaft, wenn die anderen Apotheken 
geschlossen sind. Insbesondere an Sonn- und Feiertagen sowie in den Abend- und Nacht-
stunden. 
Bitte bedenken Sie: Der Nachtdienst ist ein Notdienst und wird zusätzlich zum regelmäßi-
gen Tagdienst versehen. Er sollte deshalb auch nur in dringenden Fällen in Anspruch 
genommen werden. Nach den gesetzlichen Öffnungszeiten wird ein Zuschlag von DM 3,- 
erhoben, um den Apotheker vor ungerechtfertigter Inanspruchnahme zu schützen. 

 
Angeln 

Sa, 14.10.  - Fr, 20.10. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301 
Sa, 21.10.  - Fr, 27.10. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305 
Sa, 28.10.  - Fr, 03.11. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301 
Sa, 04.11.  - Fr, 10.11. Kirch-Apotheke, Husby, Tel: (04634) 662 
Sa, 11.11.  - Fr, 17.11. Birk-Apotheke, Gelting, Tel: (04643) 18810

Schleswig und Böklund




